
Die Zeiten ändern sich. 

Programm Februar bis Juli 2024
Eine neue Heimat

Heimatverein Waiblingen e.V.
Der Heimatverein Waiblingen e.V. unterstützt die stadt- und 
kulturgeschichtliche Forschung in und um Waiblingen. Er 
organisiert Studienfahrten, Vortragsveranstaltungen, Stadt-, 
Ausstellungs- und Museumsführungen und veröffentlicht 
eigene Publikationen.

Kontakt, Anmeldung, Kontonummer:
E-Mail: kontakt@hvwn.de, Telefon: 07151 18793
www.heimatverein-waiblingen.de
Konto: KSK Waiblingen
IBAN: DE38 6025 0010 0000 3451 81

Treffpunkt:
Kurze Straße 20, 71332 Waiblingen 
Öffnungszeiten: Mi.+ Sa.  10:00 - 13:00 Uhr.

Veranstaltungsort:
Forum Mitte, Blumenstraße 11, 71332 Waiblingen 
Eintritt: 5,00 � an der Abendkasse

Firma Kaiser BahnhofstraßeFoto:  Heimatverein

Tagesfahrten

  © Markus Sies

Mittwoch, 3. Juli 2024

Ein Tag in Aalen
Stadtführung, nach der Mittagspause Besuch des Limes-
Museums und des archäologischen Parks mit Führung. 
Eigene Anreise (gemeinsam mit Regionalzug, Gruppen-
karte). Details siehe Homepage des HV. 
Preis: � 32,00 (inkl. Führungen, Trinkgelder,  Getränk) 
Leitung: Edith Sontheimer
Anmeldung erforderlich: kontakt@hvwn.de 
Anmeldeschluss: 19. Juni 2024

Donnerstag, 13. Juni 2024

Tagesfahrt Wertheim, 
Kloster Bronnbach, Gamburg
Wertheim mit Stadtführung. Nach der Mittagspause 
Führung im Kloster Bronnbach. Kurze Fahrt zur Gamburg. 
Der Eigentümer zeigt uns Burg und Burggarten. 
Anschließend Kaffee und Kuchen. 
Details siehe Homepage des HV. 
Preis: � 89,00 (inkl. Bus, Führungen, Trinkgelder, Kaffee 
und Kuchen), Mittagessen auf eigene Kosten. 
Leitung: Edith Sontheimer
Anmeldung erforderlich: kontakt@hvwn.de 
Anmeldeschluss: 23. Mai 2024 

Ausstellungsführung

Donnerstag: 8. Februar 2024

Luigi Colani - Popstar des Designs
Kleingruppenführung durch die Ausstellung in der Galerie 
Stihl in Waiblingen.

Die Ausstellung zeigt Zeichnungen, Modelle und Objekte 
des Design-Visionärs und Design-Revolutionärs Luigi 
Colani, dessen Name wie kein anderer für neue deutsche 
Designkultur steht. 
Beginn: 18:00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Galerie Stihl
Eintritt mit Führung: 10,00 �
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Anmeldung erforderlich. 
Anmeldung: kontakt@hvw.de
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Vortragsprogramm erstes Halbjahr 2024
Eine neue Heimat 1945-1955

Donnerstag, 25. April 2024, 19:00 Forum Mitte

Die Architektur der Rinnenäckersiedlung 
(1954-1956.
Fern der Stadt entsteht in den 50er Jahren eine neue 
Siedlung. BM Diebold schreibt: “Die 1946 begonnene Flut 
der Heimatvertriebenen mußte aufgefangen werden...“. 
Der neue Teilort bietet notwendige Versorgungseinrich-
tungen, die fußläufig erreicht werden können. 
Ein Modell für heute? 
Referent: Klaus J. Loderer, Architektur- und Bauhistoriker

Donnerstag, 29. Februar 2024, 19:00 Forum Mitte

Der Siedlungsbau als Mittel der 
Integration
Im Februar 1946 treffen die ersten Vertriebenentransporte 
aus der Tschechoslowakei, aus Ungarn und Jugoslawien
in den hiesigen Durchgangslagern ein. Die Aufnahme der 
Waiblingen zugewiesenen Flüchtlinge steigert die 
bestehende Wohnungsnot enorm. Schon während des 
Krieges fanden Evakuierte und „Fliegergeschädigte“, 
besonders aus Stuttgart, Zuflucht in Waiblingen.
Referent: Dr. phil. Gerd Kuhn, Wohnsoziologe und 
Stadtforscher

Donnerstag, 21. März 2024, 19:00 Forum Mitte

Der demokratische Neuanfang und die 
politische Integration der Neubürger
Der Krieg ist zu Ende, es fehlt an allem, vor allem an 
Lebensmitteln. Die Einwohnerzahl steigt von 1939 mit 
10.825 auf 1945 mit 14.018 Personen, davon 3.183 
Ausgebombte oder Vertriebene. Bis 1950 erhöht sich die 
Einwohnerzahl auf 16.000. Die Amerikaner hatten klare 
Vorstellungen: Der politische Aufbau sollte von unten 
nach oben erfolgen, beginnend auf Gemeinde- und 
Kreisebene. Am 27. Januar 1946 fand die erste freie 
Wahl statt, das Wahlergebnis überraschte. Wie verhielten 
sich die Neubürger, wie gelang ihre Integration?
Referentin: Dr. Sonja-Maria Bauer, Historikerin, Autorin

Dies ist das Ende eines deutschen Vorzeigebetriebs im
Zierpflanzenbau, der über lange Jahre mit seiner Unterglas-
fläche an der Spitze stand. In den letzten fünf Jahren 
bestand die Firma aus 25.000 qm Gewächshausfläche, die 
vor allem mit Beet- und Balkonpflanzen genutzt wurde 
(aus Deutscher Gartenbau, 45/2000)
Referent: Andreas Okonnek, Leiter Stadtarchiv Waiblingen

Donnerstag, 23. Mai 2024, 19:00 Forum Mitte

Die Flussbegradigungen der Rems im 
Bereich von Waiblingen
Das große Hochwasser im März 1956 gab erneuten Anstoß 
zu einer durchgreifenden Flusskorrektion der Rems. Diese 
wurde 1957 auf der Markung Neustadt begonnen und 
1960 auf der Markung Waiblingen bis zu den Brücken 
beim Beinsteiner  Torturm fortgesetzt. 
Referent: Matthias Gandlau M.A., Waiblinger Archivar

Donnerstag, 20.Juni 2024, 19:00 Forum Mitte

Geschichte der Firma Münz
Die Emil-Münz-GmbH und Co. KG, Waiblingen, hat zum 
30. September 2000 ihre Produktion eingestellt. (-chs) -

(begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung erforderlich)

Samstag, 6.Juli 2024

Auf den Spuren der 
alten Rems
Referent: Werner Boßler
eine 2-3 stündige Wanderung 
entlang der alten Remsschlaufen 
mit fachlichen Erläuterungen 

Ein Abend über die Freundschaft
19:00 Uhr im Treffpunkt des Heimatvereins.
Karl Mayer und seine Zeit - betrachtet im Dialog 
zwischen Gerhard Greiner und Kiki Zilian
(begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung bei der FBS 
erforderlich)

Kooperation mit der FBS 
Freitag, den 15. März 2024 
Wein und Geschichten

Studienreise 2024
Freitag: 16. Februar 2024
19 Uhr Forum Mitte, Waiblingen, Eintritt frei
Vorstellung der Studienreise 2024
mit Helmut Proß und Markus Golser.
Die Studienreise 2024 findet voraussichtlich vom 
16. - 22 Oktober 2024 statt.
Das Ziel wird an diesem Abend bekanntgegeben.
Zur Erinnerung werden Bilder der Studienfahrt 2023 in das
nördliche Burgund gezeigt.

Kooperation mit Bürgeraktion Korber Höhe 
anlässlich des Nachbarschaftsfestes unter 
dem Motto „50 Jahre Korber Höhe“
Mittwoch, 5.Juni 2024

Die Architektur der Korber Höhe
20:00 Uhr im Korber-Höhe-Treff (Salierstr. 7/3)
Die Planung für den Bauabschnitt Korber Höhe I begann 
1965. Seit Ende der 50er Jahre hatte man in Waiblingen 
keine so großen Stadtteile mehr gebaut. 1971 erfolgte der 
Baubeschluss, 1972 zogen die ersten Bewohnen in der 
Fuchsgrube ein
Referent: Klaus J. Loderer, Architektur- und Bauhistoriker
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